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NACHRICHTEN UND BERICHTE AUS  BRAMFELD & UMGEBUNG

AK Denk-mal präsentiert Broschüre

Detlef Hartmann vom Arbeitskreis (l.) übergab die
Dokumentation an Wandsbeks Bezirksamtsleiter

Thomas Ritzenhoff. Ebenfalls anwesend war
Alke De Luise, Siegerin des Ideenwettbewerbs.

Die Umgestaltung des Kriegerdenk-
mals am Alten Teich in Bramfeld war 
Thema bei der letzten Stadtteilkon-
ferenz Mitte Februar. Hier wurde 
über die Bedeutung des neuen Mahn-
mals für den Stadtteil diskutiert und 
eine Dokumentation des zuständigen 
Arbeitskreises präsentiert. 
Die Broschüre stellt die umsetzungs-
reifen Planungen vor und informiert 
die Öffentlichkeit über die gesicherte 
Finanzierung sowie über den Zeitplan 
für die Realisierung. Gleichzeitig sol-

len die langjährige Arbeit des Arbeits-
kreises Denk-mal (AK Denk-mal) 
sowie das Engagement vor Ort ge-
würdigt werden. Die Kommentierung 
des 1935 errichteten Denkmals zum 
Gedenken an die im Ersten Weltkrieg 
gefallenen deutschen Soldaten ist ein 
Herzensanliegen des im Jahr 2012 
gegründeten  Arbeitskreises, der nach 
zähen und harten Auseinandersetzun-
gen die politischen Gremien vom Ziel 
der Umgestaltung überzeugen konnte.
                  Fortsetzung auf Seite 3
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Instrumente für Hamburger Musiknachwuchs
Die Bewerbung ist gestartet: 
Ob Klarinette, Geige, Cello 
oder Klavier – die Haspa Musik 
Stiftung kauft auch in diesem 
Jahr hochwertige Instrumente 
für 100.000 Euro und verleiht 
sie an den begabten Hambur-
ger Musiknachwuchs. In sei-
ner zwölften Runde umfasst 
der Haspa Instrumentenfonds 
bereits über 500 Instrumen-
te im Wert von 1,2 Millionen 
Euro. Hamburger Musikleh-
rer/innen und -einrichtungen 
können ihre Bewerbungen für 
talentierte Schülerinnen und 
Schüler bis zum 3. März unter 
www.haspa-blog.de/haspainst-
rumentenfonds einreichen.  
„Gerade erst spielten 20 ausge-
wählte Kinder und Jugendliche 
auf ihren Instrumenten aus unse-
rem Instrumentenfonds beim Has-

pa Neujahrskonzert zusammen 
mit den Symphonikern Hamburg. 
Es ist großartig zu sehen, wieviel 
musikalisches Potenzial in unserer 
Hansestadt steckt, und mit welcher 
Professionalität diese jungen Ta-
lente einen so großen Auftritt ge-
meistert haben“, sagt Dr. Harald 
Vogelsang, Haspa Vorstandsspre-
cher und Vorsitzender der Haspa 
Musik Stiftung.

Fachjury entscheidet
über Vergabe

Eine Fachjury entscheidet aus al-
len Bewerbungen über die Verga-
be der Instrumente.Diese setzt sich 
zusammen aus Angelika Bach-
mann (Geigerin bei Salut Salon), 
Dörte Inselmann (Intendantin des 
Kulturpalastes Hamburg), Sylvain 
Cambreling (Chefdirigent der 
Symphoniker Hamburg), Markus 

Menke (Direktor des Hamburger
Konservatoriums), Dr. Constantin 
Stahlberg (Vorsitzender der Stahl-
berg Stiftung) und Dr. Harald 
Vogelsang (Vorsitzender Vorstand 
der Haspa Musik Stiftung).

Weitergabe
der Instrumente

Die Instrumente werden gezielt 
für die begabten Nachwuchsmu-
siker/innen ausgewählt und als 
Leihgabe zur Verfügung gestellt. 
Wenn sie aus den angeschafften 
Instrumenten „herausgewachsen“ 
sind, werden diese an die nächsten
Kinder und Jugendlichen weiter-
gegeben. So können möglichst 
viele Generationen davon profi-
tieren. Der Haspa Instrumenten-
fonds ist ein deutschlandweit 
einzigartiges Engagement. 

Über die Stiftung
Talente an die Waterkant – das ist 
das Motto der Haspa Musik Stif-
tung. Seit fünfzehn Jahren unter-
stützt die Stiftung in Hamburg 
Kinder sowie Jugendliche auf 

ihrem musikalischen Weg und 
fördert vielfältige Musikprojekte. 
Gemeinsam mit den Musikexper-
ten von RockCity Hamburg e.V. 
rief sie den Hamburg Music Award
KRACH+GETÖSE ins Leben. Sie 
unterstützt in der Elbphilharmonie 
die Reihe „Made in Hamburg“, 
für die experimentierfreudige jun-
ge Musikerinnen und Musiker auf 
die Bühne des großen Konzert-
hauses gebracht werden. Außer-
dem ist sie Partner des Hamburger 
Instrumental-Wettbewerbs und 
unterstützt das jährliche große 
Konzert der Kinder in der Laeisz-
halle. Und wenn das Reeperbahn 
Festival an den Start geht, dann 
rocken Nachwuchsbands auch die 
hier ansässige Haspa Filiale. Seit 
dem vergangenen Jahr unterstützt 
die Stiftung zudem das Projekt 
SalutDeluxe von Geigerin Ange-
lika Bachmann sowie Rapper Sa-
my Deluxe und präsentiert die 
Radiosendung „Hamburg Jetzt!“ 
auf ByteFM. Weitere Informatio-
nen gibt es unter www.haspa-
musik-stiftung.de.

Beim Haspa Neujahrskonzert spielten 20 ausgewählte Kinder und
Jugendliche mit Instrumenten der Haspa Musik Stiftung.

© Romanus Fuhrmann

Ausstellung
Unter dem Titel „Heiter bis far-
big! Wo Zeichnung auf Male-
rei trifft...“ zeigen die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer aus 
den VHS-Kursen von Gabriele 
Kruk noch bis zum 29. März ihre 
Arbeiten. Zu sehen sind span-
nende Werkreihen, unter ande-
rem zu den Themen Farbräume, 
Dunkelheit und Interieur sowie 
außerdem Langzeitstudien an 
Kartoffeln. Selbstverständlich 
gehören auch Aufgaben dazu, die 
in der Intimität des Lockdowns 
zu Hause entstanden sind, wie 
Kartonagen als Malgrund und 
„Durchblicke“. Gearbeitet wurde 

mit unterschiedlichen Zeichen-
materialien, Collageelementen, 
Gouache und Acryl. Effektvolle 
Mal- und Zeichengründe sowie 
Mischtechniken komplettieren 
das Spektrum. 
Die Ausstellung kann jeweils mon-
tags bis freitags von 9 bis 19 Uhr 
im KUNSTRAUM FARMSEN, 
Berner Heerweg 183, besichtigt 
werden. Der Eintritt ist frei.
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Fortsetzung von Seite 1
Im Frühjahr 2016 folgte ein von 
der Bezirksversammlung Wands-
bek ausgelobter Ideenwettbewerb, 
bei dem sich die Bramfelder In-
nenarchitektin Alke de Luise mit 
einem Gedenkort für Begegnung 
und Frieden durchgesetzt hat. 
Daraufhin wurde der AK Denk-
mal von der Bezirksverwaltung 
Wandsbek im Dezember 2019 mit 
der Erarbeitung umsetzungsreifer 
Planunterlagen für die Realisie-
rung des Wettbewerbsentwurfs 
beauftragt. Dafür wurden Mittel 
in Höhe von 45.000 Euro zur Ver-
fügung gestellt.

Der Weg
Nach einiger Vorarbeit erhielt 
das Fachbüro Hahn-Hertling-von 
Hantelmann Landschaftsarchi-
tekten, Hamburg (HHVH) im Ok-
tober 2020 den Auftrag zur Erar-
beitung der erforderlichen Pläne 
und einer Kostenermittlung. Pa-
rallel dazu wurden weitere Plan-
unterlagen wie die Geländever-
messung und ein Baumgutachten 
an entsprechende Fachbüros in 
Auftrag gegeben. Ende 2021 war 
der Planungsprozess dann abge-

schlossen und das Büro HHVH 
konnte die Unterlagen an den 
AK Denk-mal übergeben. Dieser 
entschied sich für die Erarbeitung 
einer Broschüre zur Dokumenta-
tion des Planungsprozesses ein-
schließlich der Entstehungsge-
schichte, die nun vorliegt. 

Die Präsentation
Im Rahmen der Stadtteilkonfe-
renz Bramfeld wurde diese Do-
kumentation mit dem Titel „Vom 
Kriegerdenkmal zum Mahnmal 
und Begegnungsort für den Frie-
den“ der Öffentlichkeit präsen-
tiert und im Anschluss von Det-
lef Hartmann, Mitglied des AK 
Denk-mal, an Wandsbeks Be-

Würdigung der langjährigen Vorarbeit
zirksamtsleiter Thomas Ritzen-
hoff übergeben. Dieser würdigte 
noch einmal den unermüdlichen 
Einsatz des Arbeitskreises für 
die Umgestaltung des Denkmals, 
die voraussichtlich Ende die-
ses Jahres realisiert werden soll. 
Nächste Arbeitsschritte sind eine 
Ausschreibung der Bauleistun-
gen und anschließend die Auf-
tragsvergabe. Die Finanzierung 
in Höhe von 440.000 Euro ist 
gesichert, unter anderem durch 
bezirkliche Sondermittel sowie 
Beiträge des Sanierungsfonds der 
Bürgerschaft und des investiven 
Quartiersfonds. 

Der Siegerentwurf
Der Siegerentwurf sieht vor, 
auf dem Platz vor dem Krieger-
denkmal verkohlte Stelen aus 
geflammtem Holz in einem stei-
nernen Feld zu errichten, um den 
freien Blick auf die kriegerische 
Heldenfigur zu verstellen und ihr 
so die Wirkung zu nehmen. Zu-
dem soll eine runde Plattform mit 

Sitzgelegenheiten zum Verweilen 
einladen sowie zum Nachdenken 
über ein friedliches Zusammen-
leben in Hamburg und der Welt 
auffordern. 
Gleichzeitig könnte die Plattform 
auch als Versammlungs- und 
Veranstaltungsort genutzt wer-
den, wie eine Diskussion bei der 
Stadtteilkonferenz ergab. Hier 
wurden beispielsweise Lesungen 
und Konzerte vorgeschlagen. 
Schrifftafeln werden hingegen 
nicht angebracht, denn wie Alke 
De Luise betonte, soll die deut-
sche Sprache keine Grundvoraus-
setzung für das Verständnis sein. 
„Jede/r kann seinen individuellen 
Gedanken nachgehen. Jedes Al-
ter, jede Mobilität, jede Religion 
und Weltanschauung wird glei-
chermaßen angesprochen.“

31. MÄRZ

DIE NÄCHSTE AUSGABE
DER RUNDSCHAU
ERSCHEINT AM

Bach-Aktionstag
Gemeinsam mit dem Bezirksamt 
Wandsbek veranstaltet der NABU 
Hamburg am 4. März ab 10 Uhr 
einen Bach-Aktionstag an der See-
bek. Anwohner/innen sowie inter-
essierte Bürger/innen sind herzlich 
eingeladen, mitzuhelfen und sich 
vor Ort über den Gewässerschutz 
und die Aktionen des NABU Ham-
burg zu informieren.  
„Wir wollen einen Bereich der 
Seebek mit Kies sowie mit Totholz 
strukturell aufwerten und schaffen 
dadurch Lebensräume für Fische 
und Kleinlebewesen. Durch den 
Einbau der verschiedenen Mate-
rialien geben wir den oft begra-
digten Gewässern ihre natürliche 
Funktion wieder zurück, zum 
Beispiel durch eine der Natur 
nachempfundene Erhöhung der 
Fließgeschwindigkeit. Im gesam-
ten Abschnitt sollen durch die 
Einbauten Einengungen geschaf-

fen werden, um auch im Sommer 
bei heißen Tagen ein Austrocknen 
zu verhindern“, erklärt Fritz Ru-
dolph, Aktionstags-Teamer beim 
NABU Hamburg.
Vorkenntnisse sind nicht erforder-
lich: Jede/r ist willkommen! Le-
diglich Personen mit Symptomen 
akuter Atemwegserkrankungen 
dürfen nicht teilnehmen. Wetter-
feste Arbeitskleidung, Gummi-
stiefel und Arbeitshandschuhe 
sind bitte mitzubringen. Warme 
und kalte Getränke sowie ein klei-
nes Mittagessen stellt der NABU 
Hamburg. Wer mitmachen möch-
te, meldet sich bitte bis zum 2. 
März, 12 Uhr unter folgendem 
Link an: https://veranstaltungen.
nabu-hamburg.de/app_seminaran
meldung?reihe=1164&id=681. 
Bei der Anmeldung werden der 
genaue Treffpunkt und alle wei-
teren Infos bekannt gegeben.

Einladung

in der Bramfelder Chaussee 177
22177 Hamburg

Am 3. März, ab 13 Uhr

• Tag der offenen Tür
• Vorstellung des Teams und der Leistungen
• Tombola
• Speisen und Getränke

www.fuerhh.de

AMBULANTER PFLEGEDIENST

Sie sind
herzlich

willkommen!

zur Neueröffnung

Das Kriegerdenkmal wurde
1935 errichtet.



TERMINE
UND VERANSTALTUNGEN

Wandsbek am Friedrich-Ebert-
Damm 134 einfinden. Tickets sind 
online, über die UCI-App oder 
direkt an der Kinokasse erhältlich.

Familiensamstag
Spiele von gestern und heute stehen 
in der Bücherhalle Bramfeld beim 
Familien-Samstag am 4. März im 
Mittelpunkt. Eingeladen sind alle 
Großeltern, die ihren Enkeln die 
Lieblingsspiele früherer Zeiten 
zeigen wollen und es sind alle 
Enkel eingeladen, die mit ihren 
Großeltern die Spiele von heute 
entdecken möchten. Auf den Spiel-
tischen warten Schachfiguren, 
Lotti Karotti, Mühlesteine sowie 
Mensch-ärgere Dich nicht und was 
es an neuesten Spielen gibt, wird 
hier noch nicht verraten. Natürlich 
dürfen Mamas, Papas und alle 
anderen auch spielen – und zwar 
von 10 bis 14 Uhr in der Hertha-
straße 18. Der Eintritt ist frei. 

Aktiv im Norden
Im Rahmen der Veranstaltungsrei-
he „Aktiv im Norden“ lädt der tus 
BERNE am 15. März zu einem 
Besuch des Eduard-Bargheer-Mu-
seums ein, das sich in wunderbarer 
Lage im Jenischpark, dicht an der 
Elbe, befindet. Hier wird in wech-
selnden Ausstellungen das Werk 
des überwiegend in Hamburg le-
benden Künstlers gezeigt. Im Rah-
men einer Führung erhalten die 
Teilnehmenden einen umfangrei-
chen Einblick in den Kunststil 
Eduard Bargheers (1901-1979).
Das Angebot richtet sich an alle 
Interessenten. Sie treffen sich um
9.30 Uhr am U-Bahnhof Berne. 
Die Kosten betragen 16 Euro für 
Vereinsmitglieder und 18 Euro für 
Gäste. Eine Anmeldung per Mail 
unter service@tusberne.de oder 
unter Telefon 604 42 880 ist er-
forderlich.

Vortrag
Der Förderkreis Ohlsdorfer Fried-
hof e.V. lädt am 19. März zu einem
Vortrag ein. Hier berichtet Fried-
hofssprecher Lutz Rehkopf über 
den geplanten zentralen Gebäude-
komplex auf dem gärtnerischen 

Betriebshof im Osten des Fried-
hofs sowie die damit verbundenen 
Veränderungen bei der Neuorga-
nisation des gärtnerischen und 
technischen Betriebes. Im An-
schluss beantwortet er gern auch 
die Fragen der Teilnehmenden.
Die Veranstaltung findet um 15 
Uhr in der Cordes-Halle des Fo-
rums Ohlsdorf, Fuhlsbüttler Stra-
ße 756, statt. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind willkommen.

Rathausbesuch
Der Bürgerschaftsabgeordne-
te Sandro Kappe (CDU) bietet 
für Interessenten aus Bramfeld, 
Farmsen-Berne und Steilshoop 
am 21. März, um 15.15 Uhr er-
neut eine Führung durch das Rat-
haus an. Anmeldungen werden 
per Mail unter sandro.kappe@
gmail.com oder unter Telefon 
0151/15591280 entgegen ge-
nommen.

Podiumsdiskussion
Im Rahmen der Internationalen 
Wochen gegen Rassismus gibt 
es am 22. März im Brakula eine 
Podiumsdiskussion zum Thema 
„Racial Profiling“. Es diskutieren 
Referentinnen und Referenten aus 
Initiativen und Gesellschaft, dar-

unter Kodjo Valentin Glaeser (frei-
er Journalist), Eliza-Maimouna 
Sarr (basis & woge) und Miriam 
Caballero (Institut für transkultu-
relle Kompetenz, Polizeiakademie 
Hamburg). Die Moderation über-
nimmt Gloria Boateng.
Die Veranstaltung startet um 19 
Uhr an der Bramfelder Chaussee 
265. Der Eintritt ist frei.

Freie Plätze
Beim Balancetraining im tus 
BERNE sind noch Plätze frei. 
Das gezielte Training von Kraft 
und Balance dient der Sturzprä-
vention, denn die Übungen schu-
len den Gleichgewichtssinn und 
stärken die Tiefenmuskulatur in 
Rumpf und Rücken. So werden 
sowohl die Koordination als auch 
die Konzentration verbessert und 
motorische Fähigkeiten sowie die 
Körperwahrnehmung geschult.
Das Training findet jeweils don-
nerstags von 11 bis 12 Uhr im tus 
BERNE-Vereinszentrum, Berner 
Allee 64a, statt. Im Monatsbei-
trag von 19 Euro ist eine zweite 
Stunde allgemeine Gymnastik 
pro Woche inklusive. Anmel-
dungen werden per Mail unter 
service@tusberne.de oder unter 
Telefon 604 42 880 erbeten.

Impfsprechstunde
Das Bezirksamt Wandsbek bietet 
am 1. März kostenlose Impfungen 
und Impfberatungen an. Kinder 
können gegen Masern-Mumps-
Röteln, Varizellen, Diphtherie, 
Tetanus, Keuchhusten, Kinder-
lähmung, Hib, Pneumokokken, 
Hepatitis B und Meningokokken 
C geimpft werden. Erwachsene 
können sich gegen Diphtherie, 
Tetanus, Keuchhusten und zur 
Grundimmunisierung auch gegen 
Kinderlähmung sowie Masern-
Mumps-Röteln und Varizellen 
impfen lassen. Außerdem wird 
die die Pneumokokken-Impfung 
für Erwachsene über 60 Jahren 
angeboten.
Die Impfungen erhält man von 14 
bis 15 Uhr im Bezirksamt Wands-
bek, Gesundheitsamt, Nebenein-
gang Robert-Schuman-Brücke 4. 
Bitte Impfausweis mitbringen.

Stammtisch
Ab sofort lädt Max Engelke, Ge-
schäftsführer des Brakula, einmal 
im Monat zu einem Stammtisch 
ein. Los geht es am 2. März, um 
19.30 Uhr im Vistro an der Bram-
felder Chaussee 265. Wer sich 
in entspannter Atmosphäre über 
Themen rund um den Brakula 
austauschen möchte, ist herzlich 
willkommen.

Midnight Movie
47 Schwerverbrecher. 1 Schiff. 
Der wahrscheinlich härteste 
Horrorfilm des Jahres!  UCI 
präsentiert das südkoreanische 
Action-Splatterfest „Project Wolf 
Hunting“ am 2. März ungekürzt 
als Midnight Movie Special auf 
der großen Kinoleinwand. Alle 
Fans des Extremkinos können 
sich um 20.30 Uhr im UCI Kino 

Ferienprogramm
Eigentlich ist es gar nicht so 
schwierig, in den Frühjahrsferien 
den Ausflug ins Freie auch für den 
Nachwuchs aufregend zu gestal-
ten. Sie brauchen außer der Natur 
nur noch passende Ideen. Diese 
bietet das Gut Karlshöhe an der 
Karlshöhe 60d mit einem bunten 
und abwechslungsreichen Pro-
gramm. Für alle Veranstaltungen 
ist eine Anmeldung unter www.
gut-karlshoehe.de erforderlich. 

Töpfern
Unter fachkundiger Anleitung er-
lernen Kinder ab 8 Jahren ihrem 
Alter entsprechend verschiedene 
Techniken der Aufbaukeramik. 
Angelehnt an die Jahreszeiten ge-
stalten und experimentieren sie 
mit Ton. Es können aber auch 

gerne eigene Ideen umgesetzt wer-
den. Die Ton-Arbeiten werden 
zusätzlich farbig mit Engoben 
gestaltet. Termin: 8. bis 10. März, 
jeweils 10 bis 12.30 Uhr Kosten: 
50 Euro

Mit Grünstreifen
durchs Grüne streifen
In diesem Kurs erkunden Kinder 
zwischen 6 und 10 Jahren die 
Umgebung mit allen Sinnen: Sie 
entdecken das erste Grün und er-
fahren so manch spannendes über 
die Tier- und Pflanzenwelt im 
Frühjahr. Natürlich bleibt wieder 
Zeit zum Basteln und Forschen 
und auch Spiele sowie Lagerfeu-
er stehen auf dem Programm.
Termin: 13. bis 17. März, jeweils 
9 bis 14 Uhr, Kosten: 125 Euro
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10.000 Euro für Hamburger Tafel
gegangen, sodass eine Spenden-
summe in Höhe von 2.000 Euro 
zusammengekommen ist. Mit den 
Spenden, die im Sprengel Ham-
burg und Lübeck der Nordkirche 
gesammelt werden konnten, wur-
den nun insgesamt 10.000 Euro 
an die Tafel überreicht.
Bischöfin Fehrs hatte im Novem-
ber gleichermaßen diakonische 
sowie nichtkirchliche Einrichtun-
gen besucht. Unterstützt wurde sie 
hierbei in den Kirchenkreisen von
den Pröpstinnen und Pröpsten des 
Sprengels. Dabei verteilten sie 
rund 2.000 weitere Bischöfinnen-
brote, hörten von den Sorgen und 
Nöten der Menschen vor Ort und 
spendeten Segen. Insgesamt back-
ten die Handwerksbäcker 10.000 
Bischöfinnenbrote für die Aktion. 
Dabei handelt es sich um ein 
Doppel-Dinkelvollkornbrot mit 

Ende Januar übergaben Bischö-
fin Kirsten Fehrs und Obermeis-
terin Katharina Daube gemein-
sam mit dem Vorstand der Bä-
cker-Innung Hamburg einen 
Scheck in Höhe von 10.000 
Euro an den Geschäftsführer 
der Hamburger Tafel e.V., Jan 
Henrik Hellwege. Dieser be-
dankte sich nicht nur für den 
großzügigen Scheck, sondern 
auch für die Hoffnung, die ihm 
und seinem ehrenamtlichen 
Team mit der Spende in schwie-
rigen Zeiten geschenkt wurde.
Einen Monat lang backten Ham-
burger Innungsbäcker das Bischö-
finnenbrot, „das zum Segen für 
viele Menschen am Existenzmi-
nimun wurde“, wie Bischöfin 
Kirsten Fehrs betonte. Rund 4.000  
dieser Brote sind über die La-
dentheken der Handwerksbäcker 

einem geringen Anteil Roggen, 
mit guter Buttermilch und aroma-
tischem Honig sowie ein wenig 
Kümmel und einem Schuss Ap-
felessig, dessen Kruste in Form 
eines Herzens die Nächstenliebe 
symbolisieren soll.

Tolles Engagement
„Mit dem Geld können wir unse-
re Autos zwei Monate lang betan-
ken“, sagte Tafel-Geschäftsführer 
Jan Henrik Hellwege, der ange-
sichts hoher Energiekosten dank-

bar für die Spende und das Enga-
gement der Innungsbäcker ist.
„Gemeinsam mit Vorstandsmit-
glied Hardy Krause haben wir ein 
leckeres Brot entwickelt, mit dem 
wir in schwierigen Zeiten Men-
schen aus unserer Nachbarschaft
unterstützen konnten“, sagte 
Obermeisterin Katharina Daube. 
„Das tun wir nicht erst seit Coro-
na und Energiekrise gerne, obwohl 
oder gerade weil die letzten Jahre
für unsere Betriebe ebenfalls eine 
große Herausforderung waren.“

 Die Spanferkelei
Buffet & Tanz

Location

Event &
Konferenz

Großlohering 68 - 22143 HH - 1. Stock
040 - 652 31 64 / info@spanferkelei-hamburg.de

         sonn- und feiertags           
tolles Frühstücksbuffet inkl. Cafe & Tee

mit ganzem Spanferkel & Pute   
freie Termine auf spanferkelei-hamburg.de  

Spanferkel Brunch

300qm Miet Feier Location
270qm Show Küche

30.4. - Tanz in den Mai
19-21 Uhr Spanferkel Essen
ab 21 Uhr Party mit DJ Olli

Bischöfin Kirsten Fehrs (l.),
Jan Henrik Hellwege (Geschäftsführer der Hamburger Tafel, Mi.)

und Obermeisterin Katharina Daube mit dem Vorstand
der Bäcker-Innung Hamburg bei der Scheckübergabe.

hvv Any kommt
Goodbye Ticketsuche, hallo 
hvv Any. Ab sofort steht die 
intelligente Ticketfunktion al-
len Kundinnen und Kunden 
im hvv als App zur Verfügung. 
Für Gelegenheitsfahrende wird 
die Nutzung von Bus und Bahn 
damit noch einfacher: Einma-
lig die hvv Any-App herunter-
laden und anmelden; ab dann 
nur noch einchecken, einstei-
gen, losfahren.
Mit der Ticketfunktion hvv Any 
checken Fahrgäste beim jeweili-
gen Fahrtantritt in der App ein-
fach und schnell mit einem Wisch 
über den Button „Fahrt begin-
nen“ ein. Ab dann erfolgt die Er-
fassung aller Umstiege sowie das 
Auschecken bei Verlassen des 
Verkehrsmittels beziehungsweise 
der Haltestelle automatisch. Aber 
auch der selbstständige Check-
Out ist entsprechend des Wun-
sches vieler Teilnehmender der 
Beta-Phase möglich. Am Ende 
des Tages wird das günstigste 
Ticket für alle Fahrten des Vor-
tages abgerechnet. Damit entfällt 
die Suche nach dem richtigen Ta-
rif sowie der korrekten Fahrkarte. 
Entwickelt und umgesetzt wur-
de hvv Any von der Hamburger 

Hochbahn AG (HOCHBAHN) 
in Zusammenarbeit mit und für 
den hvv. Die Partner sind davon 
überzeugt, dass eine vereinfachte 
Ticketfunktion auch mit der Ein-
führung des Deutschlandtickets 
relevant bleibt. Gerade für Men-
schen, die Bus und Bahn bislang 
nur gelegentlich nutzen, bedeutet 
hvv Any einen enormen Kom-
fortgewinn. Gleichwohl soll in 
den kommenden Monaten wei-
terhin genau beobachtet werden, 
wie sich das Nutzungsverhalten 
entwickelt und welches Feed-
back die Kundinnen und Kunden 
der App geben. Bestätigt sich 
die Einschätzung, wird hvv Any 
als Standardfunktion in die hvv 
switch App integriert.
hvv Any kann für alle Fahrten 
im hvv-Netz mit drei Bundeslän-
dern, sieben Kreisen und knapp 
30 Verkehrsunternehmen genutzt 
werden. Dazu gehören neben al-
len Bussen sowie U- und S-Bah-
nen, den Zügen von DB Regio, 
Metronom, Nordbahn und AKN 
auch die Fähren der HADAG. 
Die Anwendung steht seit Anfang 
Februar sowohl im App Store als 
auch im Google Play Store zur 
Verfügung.



Mo. - Sa. bis 20 Uhr geö�net!  I  www.ekt-farmsen.de 

1.000 kostenlose Parkplätze 

Anzeige/Sonderverö�entlichung

Der Frühling naht – und er 
verspricht, bunt zu werden. Die-
sen Eindruck bekommt man 
jedenfalls bei einem Blick in die 
Schaufenster und Regale der 
Geschäfte im Einkaufstreff-
punkt Farmsen, denn diese prä-
sentieren bereits trendige, vor 
allem aber frühlingsfrische Mo-
de in leuchtenden Farben.
Während sich die Kunden noch 
in kuschelig-warme Wintermode 
hüllen, ist der Einzelhandel schon 
einen Schritt weiter. In den Mo-
defachgeschäften ist bereits alles 
auf Frühling und Sommer einge-
richtet und eines ist sicher: Lang-
weilig werden diese Jahreszeiten 
nicht. Die Trends sind mehr als 
tragbar und für jeden Geschmack 

Begrüßen Sie den Frühling

ist etwas dabei: etwa Motormania, 
3-D-Blumen sowie immer noch 
das Y2K-Revival für alle, die es 
bei der Mode etwas lauter mögen. 
Aber auch Oversized-Denim, 
(transparenter) Sommer-Strick 
und Midiröcke geben den Ton an. 
Außerdem total angesagt: Skinny-
Hosen, Cargo-Pants, Gothic 2.0, 
lange Fransen, Beach-Holiday-
Vibes, Lingerie-Look und golde-
ne Kreationen.

Die Farben
Nachdem im letzten Jahr vor al-
lem leuchtend bunte Farben do-
miniert haben, wird für Frühjahr/
Sommer 2023 einen Ton runter-
gefahren. Doch das heißt nicht, 

dass es weniger farbenreich zu-
geht – nur die Nuancen haben 
sich verändert und präsentieren 
sich in abgeschwächter Form. So 
zeigt sich beispielsweise Gelb von 
ganz unterschiedlichen Seiten und 
auch bei der Farbe Rot müssen 
wir uns auf keinen Fall festlegen. 
Außerdem im Trend: florales Vio-
lett, pudriges Rosa, Pastell-, Mit-
tel- und Dunkelblau sowie Aqua, 
Pfirsich, Hellgrün, Orange, Kha-

ki, Macchiato, Mocha Mousse 
Vanilla Cream und Grau.   

Made for Walking
Bei den Schuhen sind Cowboy-
boots, Naked Heels, Plateau-
Variationen und Pointy-Spitzen 
weiterhin topaktuell. Auch Snea-
ker nehmen selbstverständlich 
wieder eine zentrale Rolle ein. 
Doch neben diesen alten Bekann-
ten, von denen wir uns einfach 
nicht trennen können, gibt es 
natürlich auch ein paar Neuzu-
gänge, beispielsweise Ballerinas, 
Wedges, Flatforms, Mary Janes 
und Fisherman-Sandalen sowie 
Jelly Shoes, die klassisch aus 
Gummi oder Plastik bestehen. 

Ausblick auf Ostern
Wer schon vor dem Osterfest ein-
mal 7.000 bunt gefärbte Eier sehen 
möchte, der sollte sich unbedingt 
die gigantische Ostereier-Pyrami-
de ansehen, welche die Werbege-
meinschaft des Centers auch in 
diesem Jahr wieder präsentiert. 
Die Ostereier auf dem imposanten 
„Bauwerk“ dienen einem guten 
Zweck und können ab dem 27. 
März käuflich erworben werden. 
Der Erlös wird anschließend einer 
Einrichtung im Stadtteil zur Ver-
fügung gestellt.
Bereits vormerken sollte man sich 
außerdem den Termin für den 
nächsten verkaufsoffenen Sonn-
tag:  2. April, 13 bis 18 Uhr.

Sneaker an den Füßen? Daran
führt kein Fashion-Weg vorbei.

Die Bekleidungsfachgeschäfte des Centers
präsentieren Mode in frühlingsfrischen Farben.

Modische Accessoires gibt es
bei Bijou Brigitte.

Kostenlos Parken
Zum Shopping mit dem eigenen 
Auto? Im Einkaufstreffpunkt 
Farmsen kein Problem! Die früh-
lingshafte Stimmung im Center 
wird durch das kundenfreundliche 
Parkkonzept unterstützt: Mehr als 
1.000 kostenlose Stellplätze sor-
gen dafür, dass einem entspannten 
Bummel nichts im Wege steht.
Gegenüber der Zufahrt zum Park- 
deck gibt es zudem einen Allego- 
Schnelllade-Park für Elektrofahr- 
zeuge, auf dem 18 Plätze mit 
Ladeleistungen von 22 kWbis 300 
kW zur Verfügung stehen. Weil 
hier mit 100 Prozent Ökostrom 
geladen wird, wird der Besuch im 

EKT Farmsen noch nachhaltiger. 
Die Bezahlung kann über alle 
gängigen Ladekarten und Apps 
sowie über Ad-hoc-Laden per Kre-
ditkarte erfolgen.

Im Geschenkehaus Nanu-Nana findet man
zahlreiche Anregungen zum Schenken und Dekorieren.



Parken!

Über 1.000
kostenlose
Parkplätze!

Montag - Samstag bis 20.00 Uhr geöffnet!

Bei uns natürlich KOSTENLOS!
© 
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	 ARKISENM

• Markisen •
• Sonnensegel •

• Terrassendächer •

Meisterbetrieb
Alle führenden Marken + eigene Herstellung

Haldesdorfer Straße 74 • 22179 HH • ☎ 641 35 46
www.markisen-jagow.de

	 ARAGEN-TOREG

SANITÄR · HEIZUNGS-TECHNIK

• SANITÄR  
• HEIZUNG • SOLAR  
• BAUKLEMPNEREI

• BEDACHUNG
Hudlemstraße 13 a

22159 Hamburg-Farmsen
Telefon (040) 643 60 64

Fax (040) 645 25 21
E-mail: info@schebitz-sanitaertechnik.de

	 Tor- u. Antriebstechnik GmbH
	 Kipp-•Sectional-•Schiebe-•Dreh-•Rolltore
	 Schranken • Briefkasten- u. Schließanlagen
	                 www.garagenantriebe.de
	 Dringsheide 1  •  22119 Hamburg
Fax (040) 65 30 300 • Tel. (040) 654 987-0

e.f. Schleusner

JÖRG NEUMANN
Garten- und Landschaftsbau

Jahrespflege • Obstbaumschnitt • Gehölzschnitt
Ablauf- und Regenrinnenkontrolle

Umgestaltung der Müllboxen

Hornissenweg 40a · 22159 HH
Telefon (040) 647  07 86

Fax (040) 647 51 85
www.neumannsgarten.de

 ARTENGESTALTUNGG

Seit

29 Jahren

in Hamburg Bepflanzungen,
z.B. Insekten anziehend

Reparatur-Schnelldienst
sämtlicher Glasarbeiten

Glas - soviel Sie mögen
Beratung - soviel Sie brauchen

(040) 6418182
 (040) 6958182

Haldesdorfer Str. 143 • 22179 Hamburg

	 ANITÄRE ANLAGENS

SANITÄRTECHNIK · GASHEIZUNG
Eckerkoppel 48     22159 Hamburg

WOLFGANG

Tel. 668 57 888 • Fax 668 57 999  
Mobil: 0171 573 22 09

	 LASARBEITENG

HANDWERKER  
EMPFEHLEN SICH 

Die nächsten mobilen Problemstoff-
sammlungen der Stadtreinigung Ham-
burg finden wie folgt statt: • Do., 2. März, 
von 9 bis 10.30 Uhr am Berner Markt/
Hermann-Balk-Straße • Fr., 17. März, 
von 11 bis 12.30 Uhr in der Bengelsdorf-
straße 2-6 • Mo., 20. März, von 16.30 bis 
18 Uhr auf der Marktfläche Herthastra-
ße und • Mi., 29. März, von 13.30 bis 15 
Uhr an der Karlshöhe/Pezolddamm. Hier 
werden kostenlos Schad- und Giftstoffe 
sowie kleine Elektrogeräte aus privaten 
Haushalten entgegen genommen. Außer-
dem berät qualifiziertes Fachpersonal 
über die umweltgerechte Entsorgung von 
Problemstoffen.
Als Problemstoffe gelten alle Abfälle, die 
besonders gesundheits- und umweltge-
fährdend sind. Sie sollten über die Pro-
blemstoffsammlung (mobil oder statio-
när auf den Recyclinghöfen) entsorgt 
werden, damit sie die Umwelt nicht 
nachhaltig belasten. Abgesehen davon, 
lassen sich einige Stoffe sogar noch re-
cyceln. Auf keinen Fall dürfen gefährli-
che Stoffe wie beispielsweise Batterien, 
Chemikalien, Kosmetika und Medika-
mente in der Hausmülltonne landen und 
schon gar nicht im Abfluss oder in der 
Natur. Bei Abgabe sollten sie in einem 
geschlossenen Behälter abgefüllt und 
möglichst genau gekennzeichnet sein.

Mobile
Problemstoffsammlung 

 EDACHUNGB

Wandsbeker Zollstraße 141-143 • 22041 Hamburg
Telefon: 040 - 500 363 02

E-Mail: info@aha-design-hamburg.de

Leuchtwerbungen • Beschriftungen
Banner • Planen • Fahnen
Wir beraten Sie gern!

	 ERBEANLAGENW

Schlaue Handwerker
inserieren

Für Leute mit Durchblick
Rundschau

HIER!☞

Energieberatung
Am 1. März bieten die Expertinnen und Ex-
perten der Verbraucherzentrale Hamburg von 
14 bis 19 Uhr im Auftrag der Stadt kostenfrei 
und unabhängig Beratungen zum energieef-
fizienten Bauen und Sanieren an. Dazu ge-
hören beispielsweise Fragen zu Dämmung, 
Heizung, Lüftung und energetischen Bau-
standards sowie dem Einsatz erneuerbarer 
Energien und zu den Förderprogrammen von 
Bund und Land.
Die Beratung findet im Gläsernen Energie-
haus an der Karlshöhe 60d statt. Sie wird zu 
100 Prozent vom Bundeswirtschaftsministe-
rium gefördert und in Kooperation mit den 
Hamburger Energielotsen angeboten. Eine 
Anmeldung unter Telefon 248 32 250 ist er-
forderlich.

Glaserei Anton Scholze
Rauschener Ring 21 · 22047 Hamburg

Ausführung sämtlicher Glaserarbeiten
Sicherheits- und Energiesparverglasung

Versicherungsabwicklung
Tel.: 695 09 55

24 Stunden Notdienst

e.K.
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Zimmerzwiebel
sucht Garten

Narzissen-, Tulpen- und Hya-
zinthenzwiebeln sowie Christ-
rosen werden gern vorgetrieben 
als Topfpflanze für Innenräume 
gekauft. Viele landen dann ab-
geblüht in der Biotonne oder im 
Restmüll. Hier möchte der Bota-
nische Sondergarten Wandsbek 
in der Walddörferstraße 273 eine 
Alternative bieten: Ab sofort und 
bis zum 16. Mai steht vor dem 
Gewächshaus wieder der Pflan-
zentauschtisch und nimmt alle 
abgeblühten Zwiebelpflanzen 
sowie Christrosen aus Zimmer-
kultur auf. Wie schon im vergan-
genen Jahr nimmt sich der Bota-
nische Sondergarten zudem den 
abgeblühten Rittersternen an, die 
häufig als Amaryllis im Handel 
zu finden sind. Zu beachten ist, 
dass alle Blumenzwiebeln über 
ihre Blätter Energie für den Aus-

trieb in der nächsten Saison spei-
chern. Daher dürfen die Blätter 
nicht abgeschnitten werden.
Bürgerinnen und Bürger mit ei-
genem Garten können sich die 
Freiland-Blumenzwiebeln und 
Christrosen kostenlos abholen 
und diese im Freien pflanzen. 
Die Rittersterne können auch im 
Zimmer gepflegt werden. Den 
Tauschtisch erreichen Interes-
sierte montags bis donnerstags 
zwischen 7 und 15 Uhr sowie 
freitags zwischen 8 und 14 Uhr.

Attraktive Preise
zu gewinnen

Mitmachen lohnt sich, denn unter 
allen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern werden auch in diesem 
Jahr wieder attraktive Sach- und 
Erlebnispreise verlost, die zahl-
reiche Unternehmen aus Ham-
burg und Umgebung spendiert 
haben. Hier kann man beispiels-
weise Freikarten für verschiedene 

Es ist soweit: Am 24. Februar 
startet „Hamburg räumt auf!“, 
die größte Stadtputzaktion 
Deutschlands. Kurzentschlos-
sene Stadtputzer/innen kön-
nen sich unter www.hamburg-
raeumt-auf.de noch anmelden. 
Geputzt wird bis zum 5. März.
Die Stadtreinigung Hamburg 
(SRH) ruft auch in diesem Jahr 
wieder alle Bürgerinnen und Bür-
ger dazu auf, kräftig mit anzu-
packen und öffentliche Flächen 
in der Hansestadt von herumlie-
gendem Müll zu befreien. Nach 
der guten Resonanz im letzten 
Jahr, hofft sie auf viele tatkräftige 
Teilnehmende, denen der Um-
weltschutz in unserer schönen 
Stadt am Herzen liegt. Der Ter-
min wurde bewusst etwas früher 
angesetzt, um sicherzustellen, 
dass brütende Vögel nicht durch 
die Aktion gestört werden. Denn 
gerade in Knicks und Hecken, an 
Uferböschungen und in den Park-
anlagen der Stadt gibt es beson-
ders viel zu tun.
Mitmachen ist ganz einfach: Zu-
sammen mit Nachbarn, Freun-
den, Schulklasse, Familie oder 
Verein ein Aufräumteam bilden 

und online anmelden. Die Stadt-
reinigung Hamburg stellt allen 
Freiwilligen kostenlos Hand-
schuhe und Müllsäcke zur Ver-
fügung und kümmert sich um 
die umweltgerechte Verwertung 
und Entsorgung des gesammelten 
Abfalls.

Spannnende Events
Im Aktionszeitraum sind span-
nende Events wie Plogging, 
Mülltauchen und SUP-Müllsam- 
meln geplant. Die Firma DEISS, 
ein Unternehmen der SUND 
Group, stellt als Hauptsponsor 
klimaneutral produzierte Sam- 
melsäcke zur Verfügung.

Theateraufführungen und Muse-
umsbesuche, eine Führung durch 
das Miniatur Wunderland  sowie 
einen Aufenthalt in den JUMP 
House Trampolinparks, auf dem 
Indoor-Spielplatz rabatzz! oder 
im ARRIBA Erlebnisbad gewin-
nen. Auch Gutscheine für einen 
Stadtrundgang, einen Kochkurs 
und für eine Hafenrundfahrt 
sind dabei. Was Initiativen tun 
müssen, um einen der Preise zu 
gewinnen, steht unter www.ham-
burg-raeumt-auf.de.

Über die Aktion
„Hamburg räumt auf!“ ist eine 
Gemeinschaftsaktion der Stadt-
reinigung Hamburg sowie der 
Behörde für Umwelt, Klima, 
Energie und Agrarwirtschaft 
(BUKEA) in Zusammenar-
beit mit dem Naturschutzbund 
Deutschland (NABU), Landes-
verband Hamburg e.V.!

Start für „Hamburg räumt auf“

Auch in diesem Jahr werden wieder zehntausende kleine und große
Hamburger/innen die Stadt auf Hochglanz polieren.

© 
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Verschiebung der

ABFUHRTERMINE
zu Karfreitag, Ostern, Tag der Arbeit, 
Himmelfahrt und Pfingsten 2023 

Abfuhr am Sa. 01.04.

... verschoben aufIhr Termin ...

Abfuhr am Mo. 03.04.

Abfuhr am Di. 04.04.

Abfuhr am Mi. 05.04.

Abfuhr am Do. 06.04

Mo. 03.04.

Di. 04.04.

Mi. 05.04.

Do. 06.04.

Fr. 07.04.

Noch Fragen?

Mo–Fr 7–18 Uhr

ServiceLine,  

Tel. 2576-0

Schwarze Restmüll-, grüne Bio-, 
blaue Papier- und gelbe Hamburger 
Wertstofftonnen und -säcke

Für die anschließenden Abfuhrtermine 
in den Wochen ab Ostermontag, Tag der 
Arbeit, Himmelfahrt und Pfingsten gilt: 
Wir kommen einen Tag später als üblich.
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Am 1. Apil veranstaltet die Agen-
tur für Arbeit Hamburg erneut 
die Messe „karriere:dual“. Hier 
werden sich den interessierten 
Oberstufenschülern und Abitu-
rienten insgesamt 50 Aussteller 
präsentieren und ihre dualen 
Studienangebote vorstellen.
Praktisch lernen und studieren –
wenn man beides möchte, dann ist 
das duale Studium der richtige 
Weg. Egal, ob man sich für Wirt-
schaft, Technik oder Soziales in-
teressiert: Neben theoretischem 
Wissen ewirbt man von Anfang an 
gleichzeitig auch berufliche Erfah-
rungen. Wie das funktioniert, zeigt 
die Messe „karriere:dual“, bei der 
man einen Überblick zu dualen 
Studiengängen in der Region Ham-
burg und Norddeutschland erhält 
sowie zugleich Kontakte für kon-
krete Bewerbungen bei Ausbil-
dungsbetrieben knüpfen kann. Zu 
den Ausstellern zählen Unterneh-
men wie Airbus, Blohm & Voss, 
EDEKA, Lufthansa Group, Philips 
GmbH Market Dach, Jungheinrich 
AG und das Universitätsklinikum 
Eppendorf, aber auch die Hambur-
ger Steuerverwaltung und der Zoll 
sind dabei. Auf Seiten der Hoch-
schulen sind unter anderem die 
Hamburg School of Business Ad-
ministration, die Berufsakademie 

Duale Studiengänge sind beliebt

Hamburg, die Akademie der Poli-
zei Hamburg, die Hochschule 21 
und die Technische Hochschule 
Lübeck vertreten. Außerdem gibt 
es Informationen zu Studiengän-
gen und Auswahlverfahren sowie 
eine Studienberatung. Und wer 
seine Bewerbungsunterlagen mit-
bringt, kann diese vor Ort prüfen 
lassen.
„Wir erwarten wieder zahlreiche 
Interessenten aus der Metropolre-
gion Hamburg“, sagt Sönke Fock, 
Vorsitzender der Geschäftsfüh-
rung der Agentur für Arbeit Ham-
burg. Die Besucher erhalten na-
türlich die Chance, direkt mit den 
Unternehmen zu sprechen und 
ihre Bewerbungsunterlagen abzu-
geben. Die Messe bietet damit ein 
hervorragendes Forum für das 

Zusammentreffen von Abiturien-
ten und Hamburger Unternehmen. 
Auch Schülerinnen und Schüler, 
die erst im nächsten Jahr die Schu-
le verlassen, sollten diesen Termin 
wahrnehmen.
„Nehmt etwas Zeit mit und nutzt 

dieses umfangreiche Angebot“, 
wirbt Sönke Fock für diese einzig-
artige Messe. Sie findet am 1. April 
von 10 bis 15 Uhr in der Kurt-
Schumacher-Allee 16 statt. Der 
Eintritt ist frei. Weitere Infos gibt 
es unter www.karriere-dual.de.

Duale Studiengänge
verknüpfen Theorie und Praxis.
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„BA-mobil“ feiert
Geburtstag

Seit zwei Jahren bietet die Bun-
desagentur für Arbeit (BA) mit 
der App „BA-mobil“ Kundin-
nen und Kunden im Bereich der 
Arbeitslosenversicherung aktu-
elle Informationen sowie nütz-
liche Funktionen direkt auf dem 
Smartphone an. Das Angebot 
wird auch in diesem Jahr wei-
terentwickelt.
„Ich freue mich, dass unsere App 
für viele Bürger/innen zu einem 
zuverlässigen Begleiter wurde. 
Über 80.000 Nutzerinnen und 
Nutzer greifen monatlichdarauf 
zu“, sagt Dr. Markus Schmitz, CIO 
der BA. Mittlerweile haben 
500.000 Kundinnen und Kunden 
die App heruntergeladen. Dafür 
nutzen sie die gleichen Zugangs-
daten, die sie auch für ihre An-
meldung im Online-Portal der BA 
verwenden.

Die Funktionen der App beinhal-
ten unter anderem einen Mittei-
lungsservice in Form von Push-
Nachrichten, der auf ungelesene 
Nachrichten und aktuelle Infor-
mationen hinweist. Analog zum 
Online-Portal steht neben einem 
Leistungs- und Vermittlungspost-
fach eine praktische Terminüber-
sicht zur Verfügung. Auch lassen 
sich Vermittlungsvorschläge und 
Stellenangebote verwalten sowie 
der Bearbeitungsstand des Ar-
beitslosengeldantrages und Be-
scheide sowie Nachweise einse-
hen. In diesem Jahr soll eine 
weitere Funktion hinzukommen: 
Über eine Upload-Funktion lassen 
sich dann bequem Bewerbungs-
unterlagen oder Dokumente für 
den Arbeitslosengeldantrag hoch-
laden. Die App wird kontinuierlich 
um weitere Funktionen ergänzt.
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Die VHS Ost
im März

Im März startet die Hamburger 
Volkhochschule mit vielen neuen 
Kursen – sowohl online als auch 
vor Ort im VHS-Zentrum Ost in 
Farmsen. Die Online-Kurse fin-
den mit ZOOM (www.zoom.us) 
statt. Der Link zum Kurs wird vor 
Kursbeginn per Mail mitgeteilt. 
Für die Teilnahme werden PC- und 
Internetgrundkenntnisse voraus-
gesetzt. Außerdem wird ein Com-
puter mit Internet-Zugang und 
ZOOM-App sowie mit Kamera, 
Lautsprecher und Mikrofon und 
eine Mail-Adresse benötigt.

Sprachkurse für
Anfänger/innen

Englisch – Bildungsurlaub, 6.3. 
bis 10.3., jeweils 9.30 bis 16 Uhr 
(5 Termine, 181 Euro)
Spanisch – ab 23.3., jeweils Do., 
18.15 bis 19.45 Uhr (14 Termine, 
125 Euro)
Französisch – ab 24.3., jeweils 
Fr., 9.30 bis 11 Uhr (14 Termine, 
125 Euro)
Italienisch – ab 24.3., jeweils Fr., 
11.15 bis 12.45 Uhr, VHS Haus 
Alstertal, Rolfinckstraße 6a (13 
Termine, 116 Euro) oder ab 29.3., 
jeweils Mi., 15.30 bis 17 Uhr, 
VHS-Zentrum Ost, Berner Heer-
weg 183 (14 Termine, 125 Euro)

Erste Schritte am PC
In ruhigem Lerntempo sowie an-
hand vieler Beispiele und Übun-
gen können sich speziell ältere 
Menschen im Umgang mit dem 
Computer vertraut machen. Ziel 
des Kurses sind die Vermittlung 
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allgemeinen Grundwissens und 
die Beherrschung typischer Ar-
beitsabläufe. Inhalte sind Bedie-
nung des Laptops, Aufbau und 
Funktion von Windows, Texterfas-
sung und einfache Gestaltung, 
Einfügen von Bildern in Texte 
(Word), Einführung in den Um-
gang mit (Digital-) Fotos, Spei-
chern, Öffnen, Verwalten und 
Drucken von Texten, Bildern, usw., 
Grundwissen rund um Internet und 
E-Mail. Ein eigener Laptop (ab 
Windows 10) ist mitzubringen, 
Apple-Geräte können nicht be-
rücksichtigt werden. Termine: ab 
13.3., jeweils Mo., 13.30 bis 16.30 
Uhr (6 Termine, 137 Euro)

Food Hacks
Immer mehr Menschen versuchen, 
auch beim Einkauf von Nahrungs-
mitteln Geld zu sparen. Doch was 
gibt es dabei zu beachten, damit 
die Ernährung weiterhin ausgewo-
gen, vielfältig und schmackhaft 
bleibt? Dieser Kurs bietet viele 
praktische Tipps für den Alltag, 
kreatives Kochen in der Gruppe 
und leckere vegetarische Speisen 
zum Probieren. Mitzubringen sind 
bitte Getränke nach Bedarf, auch 
Gefäße für evtl. übriggebliebene 
Köstlichkeiten sind empfehlens-
wert. Termin: 20.3., 18 bis 21.45 
Uhr (1 Termin, 37 Euro)

Zumba Gold®

Zumba Gold® ist die einfachste und 
leichteste Form von Zumba und 
richtet sich an Trainingseinsteiger, 
länger Junggebliebene und Men-
schen mit Einschränkungen, die 
ihre Koordination und Kondition 

• Anfertigung von
Voll- und Wellpappkartonagen

• Versandhülsen
& alles für den Paketversand

• An- und Verkauf
von gebrauchten Kartons

Walddörferstraße 376 b • 22047 Hamburg-Wandsbek
Tel.: 040-66 77 30 • www.kuersten.de

langsam und gezielt aufbauen oder 
einfach mit Spaß fit bleiben möch-
ten. Mitzubringen sind bitte Sport-
kleidung, Sportschuhe, ein Hand-
tuch und etwas zu trinken. Termi-
ne: ab 22.3., jeweils Mi., 9.30 bis 
10.30 Uhr (7 Termine, 51 Euro)

Gitarre für
Anfänger/innen

Anhand populärer Lieder aus Folk, 
Pop, Rock oder Blues werden ein-
fache Rhythmusmuster und 
Schlagtechniken sowie die wich-
tigsten Akkorde auf der Gitarre 
erlernt. Notenkenntnisse werden 
nicht erwartet. Mitzubringen sind 
bitte eine eigene Gitarre und ein 
Stimmgerät oder eine Stimmgerät-
App auf dem Smartphone. Termi-
ne: ab 22.3., jeweils Mi., 19 bis 
20.30 Uhr (10 Termine, 128 Euro)

Flamenco für
Anfänger/innen

In diesem Kurs gibt es Gelegen-
heit, den Flamenco kennenzuler-
nen: Einmal richtig auftreten, 
stolze, aufrechte Haltung, den 
Rhythmus stampfen, die Hände 
drehen und zackige Bewegung 
von einer Seite zur anderen, an-
gefeuert durch das rhythmische 
Klatschen. Das ist Flamenco! Bit-
te Tanzschuhe mitbringen. Termi-
ne: ab 24.3., jeweils Fr., 17 bis 
18.30 Uhr (5 Termine, 75 Euro)

Fit in den Sommer
Ein Fitnessprogramm, das den 
ganzen Körper in Form hält! Nach 
einem Aufwärmteil folgen geziel-
te Kräftigungs- und Koordinati-
onsübungen für den Oberkörper, 
den Bauch, den Po und die Beine. 

Unterstützen können dabei Zu-
satzgeräte, wie z. B. Hanteln. Den 
Abschluss bilden gezielte Dehn-
übungen und ein Entspannungs-
teil. Mitzubringen sind bitte Sport-
kleidung, Hallenturn-/Gymna-
stikschuhe, ein großes Handtuch 
zum Bedecken der Matte und et-
was zu trinken. Termine: ab 24.3., 
jeweils Fr., 18.15 bis 19.15 Uhr 
(12 Termine, 102 Euro)

Einführung in Word
Ob als Einsteiger/in oder zum 
Auffrischen der Kenntnisse, in 
diesem Online-Kurs erfahren die 
Teilnehmenden alles, um sich 
schnell, praxisorientiert und nach-
haltig Word-Kompetenz anzueig-
nen. Sie lernen anhand anschau-
licher Beispiele die wichtigsten 
Neuerungen, wie z.B. die Back-
stage-Ansicht oder besondere Ge-
staltungseffekte für Illustrationen, 
kennen. Der Kurs ist auch als 
Bildungsurlaub anerkannt. Wer 
teilnehmen möchte, sollte über 
gute PC-Kenntnisse verfügen. Auf 
dem PC muss für die Teilnahme 
eine Version von Microsoft Word 
installiert sein, Open Office-Pro-
gramme können nicht berücksich-
tigt werden. Termin: 28.3., 9 bis 
16.15 Uhr (1 Termin, 50 Euro)

Alle Kurse finden, sofern nicht 
anders angegeben, im VHS-Zen-
trum Ost, Berner Heerweg 183, 
statt. Das Team informiert und 
berät telefonisch unter der Ruf-
nummer 428 853-0 oder per Mail 
unter ost@vhs-hamburg.de. Alle 
genannten Kurse sowie viele wei-
teregibt es auch unter www.vhs-
hamburg.de.

Bescheinigung genau zu überprü-
fen: Stimmen Name, Adresse und 
Versicherungsnummer sowie der 
Beschäftigungszeitraum und die 
Höhe des Entgelts?
Fehler in der Jahresmeldung kön-
nen sich unmittelbar auf die Ren-
tenhöhe auswirken. Wer Unstim-
migkeiten entdeckt, sollte diese 
unbedingt seinem Arbeitgeber 
mitteilen, damit die Angaben be-
richtigt werden.

In diesen Tagen erhalten Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmer 
von ihrem Arbeitgeber die Jahres-
meldung zur Sozialversicherung 
für das Jahr 2022. Spätestens En-
de Februar sollte das Dokument 
vorliegen. Es enthält unter ande-
rem Angaben zu Beschäftigungs-
dauer und Verdiensthöhe.
Weil diese Daten wichtig für die 
spätere Rente sind, rät die Deut-
sche Rentenversicherung Nord die 

Sorgfältig prüfen



 

Mit 20 Minuten Training pro Woche die Fit-
ness und Gesundheit verbessern – das ist 
bei Körperformen möglich. Seit November 
vergangenen Jahres bereichert der Anbieter 
für gesundheitsorientiertes Training, basie-
rend auf der ganzkörper Elektro-Muskel-Sti-
mulation (EMS), nun auch das Sportangebot 
in Bramfeld. Wer sich selbst ein Bild vom 
Körperformen EMS Training machen möch-
te, kann ein kostenloses und unverbindliches 
Probetraining vereinbaren. Damit Vorsätze 
nicht nur Vorsätze bleiben. 
Job, Freizeit und Familie zeitlich unter einen 
Hut zu bringen, ist meist gar nicht so leicht. 
Die eigene Gesundheit und Fitness müssen 
deshalb im Alltag oft hintenanstehen, denn für 
regelmäßige Trainingseinheiten im Fitnessstu-
dio fehlt vielen die Zeit. Beim gesundheitsorien-
tierten EMS Training von Körperformen reichen jedoch 20 Minuten 
pro Woche aus, um den gesamten Körper effizient zu trainieren und 
langfristige Erfolge zu erzielen. Seit November vergangenen Jahres 
ist der EMS Anbieter nun auch im Stadtteil Bramfeld mit einem Stu-
dio vor Ort.
„Schon 20 Minuten EMS Training pro Woche können so effektiv sein 
wie mehrere Stunden klassisches Krafttraining im Fitnessstudio“, er-
klärt Dario Schliesing, Inhaber des neuen Körperformen Studios in 
der Bramfelder Chaussee 237. Zahlreiche wissenschaftliche Studien 
belegen, dass 20 Minuten EMS Training pro Woche ähnliche Resul-
tate erzielen können wie zwei bis drei Einheiten im Fitnessstudio à 
45 Minuten. „Beim EMS Training werden elektrische Impulse genutzt, 
um die Muskeln zu Kontraktionen zu bringen. Dieser Vorgang ist dem 
des normalen Trainings ganz ähnlich, allerdings erfolgt das Training 
intensiver und erzielt schneller die gewünschten Ergebnisse“, weiß 
Dario Schliesing. 

Rücken- und gelenkfreundliches
Training ohne zusätzliche Gewichte
Mittels EMS Training können – je nach Trai-
ningsziel – verschiedene positive Effekte er-
reicht werden, beispielsweise ein erhöhter 
Kalorienverbrauch zur Gewichtsreduktion, ein 
nachhaltiger Muskelaufbau, eine Straffung des 
Bindegewebes oder die Stärkung des Becken-
bodens. Da bei der Elektro-Muskel-Stimulation 
(EMS) keine zusätzlichen Gewichte zum Einsatz 
kommen, schont das Training Wirbelsäule und 
Gelenke. Damit ist es, unabhängig vom Alter, 
optimal als gesundheitsorientiertes Fitness-
training geeignet.

Höchste Hygienestandards,
speziell,ausgebildete Trainer

„Mit unseren professionell ausgebildeten Personal Trainern und 
unserem zertifizierten Trainingskonzept gewährleisten wir ein ho-
hes Maß an Qualität und Sicherheit“, erklärt Dario Schliesing und 
führt fort: „Höchste Hygienestandards stehen für uns an oberster 
Stelle, ebenso wie eine angenehme und diskrete Trainingsatmo-
sphäre für unsere Kundinnen und Kunden.“
Damit Vorsätze nicht nur Vorsätze bleiben, sind Interessierte 
herzlich dazu eingeladen, mit Dario Schliesing und seinem Team 
die Neujahrsvorsätze mit einem attraktiven Angebot anzugehen. 
Wer sich selbst ein Bild vom EMS Training im neuen Körperfor-
men Studio in Bramfeld machen möchte, kann online, per Mail 
oder Telefon ein kostenloses und unverbindliches Probetraining 
vereinbaren. Bei Vorlage des unten stehenden Coupons und 
gleichzeitigem Abschluss einer Mitgliedschaft kann man sich zu-
dem einen Bonusmonat EMS Training sichern.

www.körperformen.com/studios/ems-training-hamburg-bramfeld/

Dario Schliesing, Inhaber des neuen
Körperformen Studios (r.), unterstützt die

Kundinnen und Kunden beim Training.

FIT DURCHS NEUE JAHR
MIT UNS BLEIBEN VORSÄTZE NICHT NUR VORSÄTZE

Bramfelder Chaussee 237  |  22177 Hamburg
 040 521 531 78  |  hamburgbramfeld@kformen.com

www.körperformen.com

GUTSCHEIN FÜR EINEN BONUSMONAT EMS TRAINING
So einfach gehts: Termin bei Körperformen vereinbaren, 
Coupon mitbringen & bei Abschluss einer Mitgliedschaft 
einen Bonusmonat sichern. Nur ein Gutschein pro Person 
einlösbar. Gültig bis 15.03.2023.

Fit in 20 Min. pro Woche
Figurformung & Straff ung
Muskelaufbau & Kraftzuwachs
Linderung von Rückenschmerzen






Letzte Chance:
Jetzt anmelden 

& einen 
Bonusmonat 

sichern!

Fit in 20 Minuten pro Woche dank EMS Training

Mit Körperformen fit durchs Jahr
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